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 Pfarrei Sachseln

Pfarreisekretariat 041 660 14 24
MO–FR: 08.00–11.30

MO: 13.30–17.30

pfarramt@pfarrei-sachseln.ch

www.pfarrei-sachseln.ch

Seelsorgeteam
Pfarrer Daniel Durrer 041 660 14 24

Bruder-Klausen-Kaplan

Ernst Fuchs 041 660 12 65

P. Mihai Perca 079 539 17 32

Christoph Jakober 079 438 77 24

Alexandra Brunner 041 660 14 24

Die 1.-August-Feier Flüeli-Ranft 
� ndet auf dem Feierplatz hinter 
dem Schulhaus statt. 
09.30 Festansprache Ständerat Erich 

Ettlin, Kerns, Festgottesdienst mit 

Bruder-Klausen-Kaplan Ernst Fuchs 

und musikalische Umrahmung durch 

Jodelkleinformation Kerns/Flüeli-

Ranft, Alphorn/Büchel-Duo Lukas 

und � omas von Moos, Flüeli-Ranft. 

Anschliessend Festzug der Kinder 

mit Kantonsfahnen und Jodelklängen, 

Volksapéro beim Mehrzweckgebäude 

Flüematte mit Trio Zwätschgälisis, 

Giswil.

Die Kinder dürfen mit Irène Rütti-

mann-Haas eine schöne 1.-August-

Erinnerung gestalten.

Tre� punkt: 11.00 in der Laube

Feiern Sie mit uns im Flüeli-Ranft. 

Wir heissen Sie herzlich willkommen!

Gedächtnisse

Dienstag, 1. August
09.15 Eidgenossenjahrzeit.

Samstag, 5. August
09.15 Stm. Lucia Brand, Buchs.

Montag, 14. August
09.15 Stm. Peter und � eres 

Gabriel-Kaufmann und 

Angehörige, Brünigstrasse 59.

Sonntag, 13. August

11.15 hl. Messe

Kapelle Älggi

Montag, 14. August

09.15 hl. Messe

18.00 Vorabendmesse 

mit Kräutersegnung

Dienstag, 15. August

Mariä Himmelfahrt 
08.30 und 10.00 hl. Messe 

mit Kräutersegnung

Opfer: Kinderspitex 

Zentralschweiz

Mittwoch, 16. August

Hl. � eodul, Kirchenpatron
09.15 hl. Messe

Donnerstag, 17. August

11.00 Bruder-Klausen-Messe

Freitag, 18. August

09.15 hl. Messe

Samstag, 19. August

09.15 Gedächtnisgottesdienst

18.00 Vorabendmesse

Samstag, 29. Juli

09.15 Gedächtnisgottesdienst

18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 30. Juli

17. Sonntag im Jahreskreis
08.30 und 10.00 hl. Messe

Opfer: Haus für Mutter und Kind, 

Hergiswil

Montag, 31. Juli

09.15 hl. Messe

Dienstag, 1. August

09.15 Eidgenossenjahrzeit

14.30  Bruder-Klausen-Messe

Mittwoch, 2. August 

09.15 hl. Messe

Donnerstag, 3. August

11.00 Bruder-Klausen-Messe

Freitag, 4. August

09.15 hl. Messe

Samstag, 5. August

09.15 Gedächtnisgottesdienst

18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 6. August

Verklärung des Herrn
08.30 und 10.00 hl. Messe

Opfer: � erapiezentrum Meggen

Mo/Di/Mi, 7./8./9. August

09.15 hl. Messe

Donnerstag, 10. August

11.00 Bruder-Klausen-Messe

Freitag, 11. August

09.15 hl. Messe

Samstag, 12. August 

09.15 Gedächtnisgottesdienst

18.00 Vorabendmesse

Sonntag, 13. August

19. Sonntag im Jahreskreis
08.30 und 10.00 hl. Messe 

Opfer: Pro Senectute Obwalden



Sachseln  15  

Rund 120 Blauringmädchen, Jung-

wächtler sowie Leiterinnen und Lei-

ter haben zwei unvergessliche Lager-

wochen in Adelboden verbracht. Un-

ter dem Motto «Klappe, die erste – Jubi-

lager 23» stand jeder Tag im Zeichen 

einer TV-Sendung oder eines Filmes. 

Die Jungwacht feiert ihr 65-Jahr-Jubi-

läum, der Blauring ist vor 20 Jahren 

nach einem Unterbruch wieder ent-

standen.

«Klappe, die erste – Jubilager 23»:

Sommerlager von Jungwacht und Blauring in Adelboden

Die Jungwacht geniesst normaler-

weise das Sommerlager im Zelt. Dies-

mal haben alle in einem Lagerhaus 

übernachtet, wie dies im Blauring 

üblich ist. Eine Nacht im Biwak darf 

aber bei beiden Scharen nicht feh-

len, das war auch im Berner Oberland 

der Fall. Was das Programm betri� t, 

haben die beiden Leitungsteams das 

Beste aus den zwei Lagertraditio-

nen kombiniert. Aktivitäten in der 

Natur gehören ebenso dazu wie krea-

tives Scha� en oder ruhige Momente 

am Lagerfeuer. Am Besuchssonntag 

wuchs die Anzahl Sachslerinnen und 

Sachsler in Adelboden, unmittelbar 

neben dem berühmten Zielgelände 

des Weltcup-Rennens, auf rund 350 

an. Unter den zahlreichen Besuchern 

war auch Daniel Durrer, der vor 

dem gemeinsamen Mittagessen einen 

Wortgottesdienst hielt. Sinnbildlich 

bildeten die anwesenden Eltern und 

sonstigen Besucher einen grossen 

Kreis um die versammelten Mädchen 

und Buben, die ihrerseits im Lager das 

Gemeinschaftsgefühl sehr intensiv er-

leben durften. 

Am Schluss der kurzen Feier erhielt 

Daniel Durrer als Anerkennung für 

sein langjähriges Wirken und die wohl-

wollende Unterstützung der pfarrei-

lichen Jugendarbeit ein Geschenk der 

beiden Vereine.


